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Poing, den 23.07.2020 

Änderung der Baumschutzverordnung 
 
Antrag an die Gemeinde Poing 
 
Die Baumschutzverordnung soll künftig auch Nadelbäume und Ginkgos einschließen. 
Hierzu ist § 4 (1) „Ausnahme von der Genehmigungspflicht“ zu ändern. 
 
 
Begründung: 
 
Kommunale Baumschutzverordnungen werden sowohl vom NABU (Naturschutzbund) als auch 
von der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Ebersberg empfohlen.  
 
Die Baumschutzverordnung hat sich in Poing bewährt. Allein schon die Notwendigkeit, vor der 
Fällung eines Großbaumes einen Antrag stellen zu müssen, verhindert häufig die Entfernung 
eines Baumes. 
Ziel des Antrages ist es nun, die Baumschutzverordnung auf weitere schützenswerte Baumarten 
zu erweitern.  
Bisher sind Nadel- und Obstbäume von der Baumschutzverordnung ausgenommen.  
Da aber alle Großbäume einen erheblichen ökologischen Nutzen bieten, beantragen wir hiermit, 
künftig auch alle Nadelbaumarten und Ginkgos zu schützen. 
 
Einige Beispiele: 
Selbst der frühere Allerweltsbaum, die heimische „Gemeine Fichte“, war Baum des Jahres 2017 
und leidet ohnehin schon unter der zunehmenden Trockenheit und dem Borkenkäfer. 
Jüngst wurde ein stattlicher Ginkgo in Poing gefällt, weil er als Nadelbaum gilt und somit durch 
die Baumschutzverordnung nicht geschützt war. 
Douglasien sind eindrucksvolle Großbäume, Lärchen schmücken das Ortsbild durch ihre 
besondere Frühjahrs- und Herbstfärbung. 
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